
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir blicken          
gemeinsam auf eine ereignisreiche und arbeitsintensive 
Zeit zurück. Es fühlt sich an, als wäre das Jahr wie im 
Flug vergangen – voller Herausforderungen, Projekte 
und gemeinsamer Momente.

Im Sommer konnten wir miteinander das 111-jährige 
Bestehen der Roess Group feiern und auch für die Zu-
kunft sehen wir viele Chancen, die wir zusammen nut-
zen wollen.

In diesem Sinne möchten wir uns bei euch allen bedan-
ken: für eure Tatkraft, euer Engagement und eure Loya-
lität, die unser Unternehmen zu dem machen, was es 
heute ist. Jede und jeder von euch trägt dazu bei, dass 
wir gemeinsam erfolgreich sind und voller Zuversicht in 
die Zukunft blicken können.

Lasst uns die Weihnachtszeit nutzen, um zur Ruhe zu 
kommen, Zeit mit unseren Liebsten zu verbringen und 
neue Energie für das kommende Jahr zu sammeln. Wir 
freuen uns schon darauf, mit euch gemeinsam auch 
2025 erfolgreich zu gestalten.

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue 
Jahr!

Steffen und Felix Roess
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SPOKANE, WASHINGTON

 

Die IECA-Jahreskonferenz brachte vom 25. bis 28. Februar in Spokane, 
Washington, Teilnehmer aus der ganzen Welt zusammen. Diese einzigartige 
Veranstaltung bot hochmoderne Schulungen, exklusive Networking-Möglich-
keiten und Zugang zu einer der größten Ausstellungshallen der Branche. Die 
A.H. Meyer Maschinenfabrik bzw. Roess Group präsentierte sowohl die Matten-
maschinen, als auch die Wattle-Anlagen und den AquaRockkBag von iGG.

MESSENEWS 

IECA 2024

www.ahmeyer.com
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JOBMESSEN 2024
Natürlich besuchten wir auch in diesem Jahr mehrere Jobmessen für die 
Suche nach neuen Auszubildenden. Aber auch der Zukunftstag und Besuche in 
den Schulen lockten interessierte Schülerinnen und Schüler zu uns. 

Die Berufs- und Informationsbörse an der BBS Syke im Februar war wie in 
jedem Jahr drei Tage gut besucht, wobei der Samstag als Highlight herauszu-
stellen ist. 

Etwas weniger Resonanz gab es bei heißesten Temperaturen bei der Diephol-
zer Berufsmesse im Juni 2024. 

Nicht vergessen: Wie auch für allen anderen zu besetzenden Positionen gilt: 
Mitarbeiter werben Mitarbeiter. Wer einen Auszubildenen kennt, der bei uns 
einsteigen möchte, kann von einer Prämie profitieren. Weitere Infos gibt es 
weiter hinten in diesem Newsletter ;)

GO-(AZUBI)-KART
Ein Highlight für unsere Auszubildenden bei A.H. Meyer 
Maschinenfabrik war in diesem Jahr das Go-Kart-Turnier in 
Bassum. Die Anlage verfügt über eine Strecke von 900 m und 
haben dabei drei Vollspeedeinheiten mit den selbst ernannt 
schnellsten Karts der Umgebung. 

Der Sieg der Staffel ging an den Nicht-mehr-Auszubildenden 
Armin Schwarz. 

Das nächste Azubi-Event ist bereits in Planung, mehr wird 
allerdings noch nicht verraten :) 

EINWEIHUNG
Ganz nach dem Motto »Man soll die Feste feiern, wie sie fallen« 
haben wir spontan den Testlauf  der neuen Wattle-Maschine 
gefeiert, die nach der Lackierung bald das Unternehmen ver-
lässt. 

Wir sind stolz auf unsere Belegschaft, denn jeder einzelne 
davon war mit mindestens einem Bauteil, einer Zeichnung 
oder einem Kundengespräch am Bau der Maschine beteiligt. 

VIELEN DANK AN UNSERE TOLLE MANNSCHAFT. 
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Jürgen Göhner 
Teamleiter Zerspanung

André Ladenthien
Konstrukteur

Abdul Jelil Celo
Maschinen- und Anlagenführer

Maximilian Beckmann
Zerspanungsmechaniker

Sebastian Röhs
Maschinen- und Anlagenführer

Ralf Schmitz
Monteur

Salah Edden Koussa 
Maschinen- und Anlagenführer

Till Schulze
Vertrieb

Ehsan Sargazi  
Lagerhaltung

Nadine Ulferts
Empfang

Adrian Zabagio
Maschinen- und Anlagenführer

Pawel Urban
Monteur

Rodi Hakimiau
Schweißer

Nawzad Rasul 
Serienfertigung

Heidrun Lauff
Konstruktion



BIO-AQUAROCKBAG GEWINNT GALABAU-INNOVATIONS-MEDAILLE 

Große Auszeichnung für uns: Im Rahmen der Messe GaLaBau des Bundesver-
bandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) hat unser Bio-
AquaRockBag aus Kokos die begeehrte Innovations-Medaille gewonnen.

„Die GaLaBau-Innovations-Medaille prämiert Ideen, die nicht nur Produkte 
revolutionieren, sondern auch unseren grünen Lebensraum ökologisch, öko-
nomisch und arbeitstechnisch nachhaltig verbessern“, so Pia Dräger, BGL-Vize-
präsidentin. Die GaLaBau-Innovations-Medaille wird seit 1986 im zweijährigen 
Turnus auf der Messe GaLaBau verliehen.

Aber nicht nur der Bio-AquaRockBag war Teil unseres Messeauftritts. Das gro-
ße Messeteam bot ein ebenso vielfältiges Sortiment an Erosionsschutzmatten 
und -Geweben, dem SpeedyGreener als kleinster Hydroseeder sowie Dachbe-
grünung von AboutGreen an. Zudem feierte das neueste Produkt im iGG-Port-
folio sein Debüt: die plastikfreie Schwimminsel FloraFloat wurde erstmals auf 
einer Messe ausgestellt. 

»Im nächsten Jahr haben wir viele innovative Produkte, mit denen wir ver-
triebstechnisch durchstarten werden. Darauf freuen wir uns sehr!«, sagt Stef-
fen Roess. 

MESSENEWS 

GALABAU 2024

www.igg.de
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ZWEITER BEIM AUSSEN-
WIRTSCHAFTSPREIS 
Niedersachsens Wirtschaftsminister Olaf Lies hat im April während des 19. Nie-
dersächsischen Außenwirtschaftstages im Expowal Hannover den Niedersäch-
sischen Außenwirtschaftspreis 2024 verliehen. 

Mit unserer Bewerbung schafften wir es unter die drei nominierten der Katego-
rie KMU. Die Auswahlkriterien sind unter anderem die Höhe des Exportanteils, 
die Anzahl unmittelbar vom Export abhängiger Arbeitsplätze in Niedersach-
sen, die Innovationsfähigkeit, die Nachhaltigkeit der Produkte und Vorgehens-
weise sowie die Exportstrategie in den jeweiligen Ländern. 

Wirtschaftsminister Olaf Lies sagte bei der Preisverleihung: „Wir Niedersach-
sen sind bekannt für unser Understatement. Gleichzeitig dürfen und müssen 
wir zeigen, was in uns und unserem schönen Bundesland steckt. Denn das ist 
enorm beeindruckend und darauf können wir verdammt stolz sein.

Gewonnen haben wir leider nicht, bekamen dafür aber einen Imagefilm 
über unser Unternehmen und hatten einen schönen Abend in Hannover. 
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Anja Borchers 
Inside Sales

Uwe Heider
Business Development

Gowrinath Kalirajah
CEO LankaCoco

Anja Reiners
Vertrieb International

Andre Brinkmann
Mattenproduktion

Anke Beneke 
Leitung Marketing

Markus Rasche
Buchhaltung / Controlling

Andrei Vishniakov
Dränageproduktion

Patrick Stenzel
Mattenproduktion

SCHON AN DIE 
PRÄMIE GEDACHT? 

Mitarbeiter werben Mitarbeiter

Für jeden geworbenen 
Kollegen gibt es bares Geld! 

In diesem Jahr wurden an 
insgesamt 10 Mitarbeiter 

Empfehlungsprämien 
ausgezahlt. 

Weitersagen lohnt sich :)
AKTUELLE 

STELLENANGEBOTE



In diesem Jahr gab es viele Veranstaltungen mit Beteiligung von AquaRock-
Bag: Ein Business Lunch im April bei der Firma Christoffers Wasserbau in Wie-
felstede, bei der die einfache Befüllung von AquaRockBag gezeigt wurde. Eine 
Dekomstration von Kunden in Rechtsupweg (bei Norden) sowie eine Vorfüh-
rung des neuen SOS-AquaRockBag für Vertreter der Feuerwehr in Holdorf bei 
den Gerwing Steinwerken. Außerdem stellen wir dieses Konzept bei den Stark-
regentagen im Ahrtal vor.  

Aber auch international konnten sich Besucher über die Vorführung der stabi-
len Netze zum Uferschutz und Küstensicherung freuen: In Brasilien wurde eine 
Veranstaltung gemeinsam mit dem Distributionspartner Deflor durchgeführt. 

EVENTS ÜBER EVENTS 

www.aquarockbag.com
Ein Unternehmen der  ROESSgroup

NEUERUNGEN
BIO-AQUAROCKBAG UND SOS-AQUAROCKBAG

Das Messe-Highlight Bio-AquaRockBag wurde bereits im Bericht zur 
GalaBau gezeigt. Damit wird die AquaRockBag-Familie um eine natur-
basierte Variante ergänzt. 

Hinzu kommt der SOS-AquaRockBag. Mit diesem Konzept sollen Kri-
senstäbe und Notfallmaßnahmen gesichert werden. Bereits vorge-
füllte Bags werden in einer Lagerhalle vorgehalten, um im Katastro-
phenfall innerhalb von 24 Stunden zum Einsatzort gebracht werden zu 
können. Ein einfaches wie wichtiges Konzept. Neben der Patentanmel-
dung wurde das Konzept bereits mehreren Feuerwehren und Kommu-
nen präsentiert. 

Wiefelstede - Business Lunch bei Christoffers 

Ahrweiler - StarkregentageBrasilien - Workshop Deflor

Holdorf - Gerwing Steinwerke



Dieses Jahr wurde ein weiteres Jubiläum gefeiert - 30 Jahre LankaCoco. Zu die-
sem Anlass trafen neben der gesamten Roess-Familie auch die Delegierte der 
deutschen Wirtschaft für Sri Lanka Marie Antonia von Schönburg zum Emp-
fang auf Sri Lanka ein. Ein zünftiges Fest unterstrich die traditionsreiche Zeit. 
»So lange fühlt es sich noch gar nicht an«, sagt Thomas Roess mit einem Zwin-
kern in den Augen. Die Erfolgsgeschichte begann 1994 und stand unter keinem 
guten Stern. Am Morgen der Unterzeichnung der Geschäftseröffnungspapiere 
wurde der damalige Präsidentenkandidat Opfer eines Mordanschlags. Im Land 
herrschte Ausnahmezustand. Thomas Roess fuhr dennoch zur Unterzeichnung 
und hat damit den Grundstein für die heutige Unternehmung gelegt. 

Wir gratulieren LankaCoco herzlich  zu 30 Jahren Firmengeschichte und freuen 
uns auf die zukünftigen Jahre.

30 JAHRE LANKACOCO 

www.lankacoco.lk
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NEUER CEO - HERZLICH 
WILLKOMMEN, GOWRI
Im April 2024 verabschiedete sich Trisha Kumarasignhe als CEO von LankaCo-
co. Wir bedanken uns bei Trisha für viele gemeinsame Jahre und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute. Sie übergab die Geschäfte an Gowrinath Kalirajah - 
kurz Gowri. 

»Mit Gowri haben wir einen tollen CEO gefunden, der in den vergangenen 
Monaten bereits viele Ideen eingebracht und umgesetzt hat. Wir freuen uns, 
ihn an Board zu haben.« resummiert 
Thomas Roess nach seinem letzten 
Besuch auf Sri Lanka im September 
2024. 

Herzlich willkommen und wir freuen uns 
auf die weiteren gemeinsamen Monate 
und Jahre! 

Wer Gowri erreichen möchte, kann ihn 
direkt per E-Mail anschreiben: 

ceo@lankacoco.lk 

 

Marie Antonia von Schönburg
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Spurensuche im 
Landkreis Diepholz

Heinz Feldmann

A.H. Meyer, Maschinenfabrik in Twistringen

Firmengründer Arnold Heinrich Meyer um 1913, rechts eine Werbeanzeige aus der Zeitung von 1950.

„Twistringen ist, ähnlich den glück-
lichen Oasen in Libyens Sandwü-
sten, selbst von gutem Boden, 
aber rundum von schlechtem Boden 
umgeben.“1 Früher wuchs hier Roggen 
mit Halmhöhen von 1,60 bis 1,80 
Metern, den man mit der Sense, dem 
Mähbalken oder Bindemäher erntete. 
Das kräftige und biegsame Langstroh 
blieb dabei nahezu unversehrt und 
wurde nach dem Dreschen zu Stroh-
erzeugnissen verarbeitet.
Bis in die 1950er Jahre galt Twistrin-
gen als Hauptindustriegemeinde im 
Landkreis Grafschaft Hoya. 1935 gab 
es 24 Twistringer Strohhülsenfabri-
ken, die eng mit den ortsansässigen 
Maschinenfabriken zusammenarbei-
teten. Twistringen war in der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts führen-
der Standort der Strohverarbeitung 
im norddeutschen Raum, wobei die 
A.H. Meyer Maschinenfabrik GmbH2 
besondere Bedeutung erlangte.
Am 28. Juni 1913 eröffnete der 
Maschinenbau-Meister Arnold Hein-
1) Ein Oldenburger Beamter 1816, zitiert 
nach Beate Bollmann (2005), Seite 22.
2) Nicht zu verwechseln mit der „Twistrin-
ger Maschinenfabrik Arnold Meyer AG“, die 
1887 gegründet wurde und 1983 in Kon-
kurs ging. Die „Gebr. Meyer & Co. Maschi-
nenfabrik“ musste schon in den 1950er-
Jahren aufgeben.

rich Meyer an der Westerstraße 6 
eine „Schlosserei und Reparatur-
Werkstatt mit Motorbetrieb“. Der 
kleine Maschinenbaubetrieb wurde 
zum wichtigsten Twistringer Herstel-
ler von Maschinen für die Strohhül-
senindustrie. Bis in die 1950er-Jahre 
sind hier ausschließlich Spezialma-
schinen hergestellt worden, zum 
Beispiel Strohhülsen-Nähmaschinen 
für die Herstellung von Malotten3, 
Strohschneider, Strohhülsen-Ballen-
pressen, Kopfbinde- und Abscher-

3) Verpackungen für Glasflaschen zum 
Schutz vor Bruch.

maschinen. Die Aufträge kamen aus 
ganz Deutschland und aus anderen 
Ländern.
Der Erbe der A.H. Meyer Maschinen-
fabrik kehrte nicht aus dem Krieg 
zurück. Nachdem Arnold Heinrich 
Meyer 1948 plötzlich verstorben war, 
übernahm Tochter Hedwig die Fir-
menleitung. Das war damals für eine 
Frau nicht üblich, erforderte viel Mut 
und die Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen. Im Sommer 1949 
trat der zukünftige Schwiegersohn 
Hans Roess als Geschäftsführer in 
die Firma ein. Nach einem letzten 

Vorne das Wohnhaus, in dem auch das Büro untergebracht war. Dahinter die 
Werkstatt-Räume. Das Foto gibt einen sehr guten Eindruck vom 1913 eröffneten 
Maschinenbaubetrieb, wenngleich es erst in den 1950er-Jahren gemacht wurde.
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Geschäftsführer 
Hans Roess um 
1970. 
Foto: Roess Nature 
Group.

Die Geschäftsführer der Roess Group. (Von links): Hans-Günter, Steffen, Thomas 
und Felix Roess im Februar 2024.                Foto: Michael Galian (Weser-Kurier)

Aufschwung des strohverarbeitenden 
Gewerbes in Twistringen führte er das 
Unternehmen erfolgreich durch eine 
kritische Zeit.
Seit Ende der 1950er-Jahre setzten 
die Bauern immer öfter Mähdrescher 
ein. Diese zerdrücken und brechen 
die Halme beim Erntevorgang und 
machen sie damit für die Langstroh-
verarbeitung unbrauchbar. Mitte 
der 1960er Jahre war das strohver-
arbeitende Gewerbe in Twistringen 
praktisch am Ende, auch weil neue 
Verpackungstechniken und Kunst-
stoffe seine Erzeugnisse verdrängt 
hatten.
Bei A.H. Meyer konzentrierte man 
sich nun auf Maschinen zur Verar-
beitung von Kurzstroh (Pressstroh) 
und anderer nachhaltiger Rohstoffe. 
Die 1958 für Langstroh entwickelte 
Isoliermatten-Steppmaschine ist 
1964 für Kurzstroh umkonstruiert 
worden. Maschinen zur Ummantelung 
von Drainagerohren mit Kurzstroh, 
zur Produktion von Isolier- und Ero-
sionsschutzmatten, Strohmatratzen, 
Sichtschutzmatten, Verpackungspol-
stern für den Versand von Glasproduk-
ten wurden entwickelt und in viele 
Länder exportiert.
Im März 1965 erfolgte der Umzug 
aus den zu klein gewordenen Räu-
men an der Westerstraße in die 
neue Maschinenfabrik „Am Bahnhof 
54“. Am gleichen Standort gründete 
Hans Roess 1969 die Twistringer RBM 
Dränfilter GmbH & Co. KG, deren 
Vertriebsleitung Hans-Günter Roess 
1975 übernahm. Bei RBM werden 
PVC-Drainagerohre mit Kurzstroh, 
Kokos und Polypropylen auf selbst-
erstellten Spezialmaschinen umman-
telt, konstruiert und gebaut von der 
Schwesterfirma A.H. Meyer.
1994 übernahmen die Brüder Hans-
Günter und Thomas Roess die Un-
ternehmen A.H. Meyer und RBM als 
geschäftsführende Gesellschafter. 
Im gleichen Jahr gründeten sie 
in Sri Lanka die Firma Lanka Coco 
Products, die Naturfasern aus Kokos 
produziert. Zur 2012 gegründeten 

Holdinggesellschaft Roess Nature 
Group GmbH & Co. KG gehören auch 
die Internationale Geotextil GmbH 
und die Dripitex GmbH.
2021 trat Steffen Roess als Ge-
schäftsführer der vierten Generation 
in die Roess Nature Group ein. Felix 
Roess ist seit 2024 Geschäftsführer 
bei A.H. Meyer.
Arnold Heinrich Meyer hat mit der 
Entwicklung des Rundnähverfahrens 
maßgeblich dazu beigetragen, dass 
die Kleinstadt Twistringen zum wich-
tigsten deutschen Standort für die 
Strohhülsenherstellung geworden ist. 
Dass er den Grundstein für eine welt-
weit agierende Unternehmensgruppe 
mit heute über 250 Mitarbeitern 
legte, konnte er nicht ahnen.

Literatur:

Bollmann, Beate/Greve, Hermann/Hertwig, 
Holger/Kratzsch, Friedrich, Strohverarbei-
tung in Twistringen, Twistringen: Museum 
der Strohverarbeitung (Hrsg.) 2005.

Greve, Hermann/Kratzsch, Friedrich/Voge-
ding, Ralf, Unser Stroh in alle Welt. Zur Ge-
schichte der Twistringer Strohverarbeitung, 
Kreismuseum Syke (Hrsg.) 1990.

Hertwig, Holger, Das strohverarbeitende 
Gewerbe im Raum Twistringen. Eine in-
dustriegeographische Skizze, Förderverein 
Museum der Strohverarbeitung Twistringen 
e.V. (Hrsg.) 1996.

https://roessgroup.com / https://youtu.
be/Zmfaw9bnTe0?si=-rCKB-a0yBM-s8hv
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Das Jahr 2024 brachte viele schöne Veränderungen für unsere Lara Wiechmann 
mit sich: Sie wurde Mutter einer süßen kleinen Tochter, heiratete zuvor und 
heißt seitdem Lara Meyer. Im Frühsommer verabschiedete sich von uns in den 
Mutterschutz und in die Elternzeit. 

Wir wünschen der kleinen Familie alles Gute und freuen uns sehr, dass Lara uns 
des Öfteren besuchen kommt und die Fortschritte von unserer Azubine 2042 
zeigt ;) 

In dieser Rubrik möchten wir neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen, freuen uns über neue Erdenbürger, müssen uns aber 
auch leider von einigen Menschen verabschieden. 

LARA MEYER

AUSBILDUNG 2024 
Im August starteten klassisch unsere neuen Auszubildenden. In diesem Jahr 
bilden wir Sidney Hömer als Groß- und Außenhandelskauffrau in der Haupt-
verwaltung bei RBM Drain Filter aus. 

Bei A.H. Meyer starteten gleich drei junge Männer ihre Ausbildung: 

Manpreet Manpreet (rechts) lernt den Beruf des Industriemechanikers, Allah 
Ditta (links) und Mamadou Diao Diallo lernen Zerspanungsmechaniker. 

JUBILÄEN
In diesem Jahr konnten wir gleich drei Kolleginnen und Kollegen zum vielen 
Jahren Betribszugehörigkeit gratulieren: Anke Wellhausen ist seit nunmehr  
30 Jahren bei A.H. Meyer Maschinenfabrik beschäftigt. 

Michael Schüring ist ebenfalls seit 30 Jahren für A.H. Meyer aktiv, Rudolf 
Rasche feierte bereits 10 jähriges Jubiläum. 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gratulieren wir herzlich und freuen 
uns sehr über euren Einsatz.  

 

RENTENEINTRITT
Am 1.11.2024 verabschiedeten wir Segio Lopopolo in den 
wohlvedienten Ruhestand. Bis zu seinem Austritt hat er tatkäf-
tig in der Fördertechnik als Schlosser gearbeitet. 

Segio - wir freuen uns auf die gemeinsame Weihnachtsfeier 
mit dir! 

NACHRUF
Leider erreichte uns in diesem Jahr auch eine traurige Nach-
richt. Unser langjähriger Mitarbeiter Viktor Hahn ist im Januar 
2024 verstorben. 

Viktor war von 1999 – 2018 bei RBM Drain Filter beschäftigt. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 



PRESSESTIMMEN

www.roessgroup.com
Ein Unternehmen der  ROESSgroup



In diesem Jahr hatten wir sogar drei interessierte Besuchergruppen, die sich 
über unser Unternehmen und die Produktionsstätten informiert haben. 

Den Anfang machte im Frühjahr ein Männerclub aus Bremen, die unser Unter-
nehmen bereits vor 30 Jahren schon einmal besuchten. 

Die Landfrauen brachten nicht nur gute Laune und die Fahrräder mit, sondern 
auch Wein - und einen Ehemann. Mit dem Rad ging es nach der PowerPoint-
Präsentation über die gesamte Unternehmensgruppe rüber zum Produktions-
gelände. 

LANDFRAUEN, MÄNNER-
CLUB UND WWTKB

www.aquarockbag.com
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SCHOKOLADE, BRATWURST 
& ANDERER TÜDELÜT
Wenn man durch die Bildergalerie des Marketing-Handys scrollt, bräuchte man 
eigentlich eine ganze Seite, um die ganze Schokolade, Bratwürste, Eistage, 
»Sektempfänge« und Berliner zeigen zu können. 

Dabei wird jeder Anlass genutzt, der sich bietet: Ostern, Nikolaus, Weltfrauen-
tag (siehe Titelseite), Sommerwetter für Bratwurstgrillen  & Co. 

An dieser Stelle einmal ein GROSSES DANKE von allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern an unsere Chefs :) 

Die Landfrauen

WWTKB

Ostern

Den Abschluss bildete der Freundeskreis Wissenswer-
tes aus Wirtschaft, Technik und Kultur in Bremen und 
umzu« (WWTKB) im Oktober 2024, der mit unserem 
Unternehmen bereits die 154. Firmenbesichtigung 
unternahm. Organisatorin Brigitte Wiechmann sagte 
abschließend: » Ich freue mich sehr, dass wir so freund-
lich im Unternehmen aufgenommen wurden – obwohl 
wir nur eine kleine Gruppe waren!« 

Alle Gruppen waren rundum begeistert und sich 
einig, dass sie nicht mit der großen Produktvielfalt 
des Unternehmens gerechnet hatten. Die Landfrauen 
waren so erfreut, dass sie sogar einen Beitrag in der 
Twistringer Zeitung veröffentlichen ließen. 

NikolausHalloween

einfach mal so 



PRESSESTIMMEN

www.roessgroup.com
Ein Unternehmen der  ROESSgroup

RÜCKBLICK JUBILÄUM


